
Psalm 119 - Jod ! =96

E: F | Am G | F | C G 

F Am G | F C G 
1. Deine Hände haben mich gemacht ! und mich bereitet. 

F Am G | F C G | % 
Lass mich das, was Du geboten hast, lernen und begreifen. 

Am F C G Am F C G 
R: Die Dich fürchten, sehen mich und freuen sich, denn auf Dein Wort harrte ich. 

Am F C G Am F C 
Die Dich fürchten, sehen mich und freuen sich, denn auf Dein Wort warte 

G | % G 
Haus 1: ich.   2.Strophe Haus 2: ich.   Bridge 1

G G | % Am 
Haus 3: ich.   Bridge 1, Refrain Haus 4: ich.  " # Oh. 

F Am G | F C G 
2. Ich weiß, Jahweh, dass Dein Rechtsentscheid ! gerecht bedeutet. 

F Am G | F C G 
Und dass Deine Zuverlässigkeit mich niederbeugte. 

F Am G F 
Es sei doch Deine Gnade  ! mein Trost nach Deiner Zusage 
C G | % # an Deinem Knecht.   Refrain

Am F C G Am F C G 
B1: Es mögen über mich kommen Deine Erbarmungen und ich werde leben. 

Am F C G Am F 
Denn Deine Weisung ist meine Freude, sie ist mein 

C G C G Am F C G 
Haus 1: Vergnügen.   Bridge 2 Haus 2: Vergnügen. Oh. Hmm. Oh. Hmm.   Refrain

F Am G 
B2: Es werden zuschanden die Hochmütigen, weil sie mein Recht beugten mit Lügen. 

F C G F 
Über Deine Verordnungen will ich nachsinnen. Es werden sich mir zuwenden, 
Am G F C G # die Dich fürchten und Deine Zeugnisse erkennen. 

F Am G F
Es sei mein Herz untadelig, ! worin?, in Deinen Gesetzen. 
C G F Am G F C G "   ! So werde ich sicher nicht  ! beschämt und werd´ nicht zuschanden. 
Am F | C G | Am F | C G | Am F | C G   Refrain
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